
 

 
 
 

 

Sitzungsvorlage Nr. 1709/2018 

 
 
 

Federführendes Amt: Hauptamt 
 

Behandlung Gremium Termin Status 

Entscheidung Gemeinderat 20.11.2018 öffentlich 

 
 

 
Teilnahme am Bündnis für Familie Welzheimer Wald/Wieslauftal 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Gemeinde Rudersberg nimmt am Bündnis für Familie Welzheimer Wald/Wieslauftal teil 
und beteiligt sich abhängig von der Einwohnerzahl mit einem jährlichen finanziellen Anteil 
i.H.v. derzeit ca. 2.150 €.   
 
 
 

 
 
 

Haushaltsrechtliche Deckung              HHSt. 57100000 - 44297000 

Jährlicher Kostenbeitrag ca. 2.150 EUR 
  
 
 
Sachverhalt 
 
Das Bündnis für Familie Welzheimer Wald/Wieslauftal wurde im November 2017 formell ge-
gründet und ist eines von 670 lokalen Bündnissen bundesweit dieser Art. Neben der Ge-
meinde Rudersberg haben auch die Gemeinden Welzheim, Alfdorf und Kaisersbach ihre 
Mitarbeit erklärt. 
 
Lokale Bündnisse für Familie sind Netzwerke von Akteuren aus Wirtschaft, Politik und Zivil-
gesellschaft. Die verschiedenen Partnerinnen und Partner finden sich vor Ort auf freiwilliger 
Basis zusammen, um die Lebens- und  Arbeitsbedingungen für Familien  durch bedarfsorien-
tierte  Projekte zu verbessern. Dabei engagieren sich die Partnerinnen und Partner nach  
ihren eigenen Möglichkeiten und bringen ihr spezifisches Know-how ein. Dieser Ansatz ist 
das Markenzeichen der Lokalen Bündnisse und begründet ihren Erfolg. Kernthemen sind die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine verlässliche Kinderbetreuung und unterstützende  
familienfreundliche Infrastruktur  sowie zunehmend  auch die Vereinbarkeit von Erwerbstä-
tigkeit und Pflege. Unter den Akteuren sind Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen, 
Unternehmen, Kammern und Gewerkschaften, von Arbeitsagenturen, Verbänden, Stiftun-
gen, Hochschulen, Krankenhäusern, Kirchen sowie den freien Trägern der Kinder- und Ju-
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gendhilfe. Es gibt eine bundesweite Servicestelle. Auch das Bündnis Welzheimer 
Wald/Wieslauftal wird dort geführt und begleitet. 
 
Bereits Herbst 2015 wurden die ersten Spuren für ein Lokales Bündnis für Familie gemein-
sam mit dem Wirtschaftsforum gelegt. Zusammen mit FamilyNet, dem Vorstand des Wirt-
schaftsforums und einem Vertreter der Stadt Welzheim wurde beschlossen, das Thema 
„Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ in der Region Welzheimer Wald gemeinsam auszu-
bauen. Im weiteren Verlauf wurden verschiedene Modelle evaluiert und auf die Praktikabilität 
für die Region geprüft. Am 08.11.2017 fand die öffentliche Gründungsveranstaltung statt. 
 
Das Lokale Bündnis für Familie Welzheimer Wald Wieslauftal verfolgt folgende Ziele: 
 

- Zugang zu Information, Beratung und Unterstützung für alle Familien 
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 

 
 
Die Geschäftsstelle des Bündnisses ist zunächst für drei Jahre in den Räumen des Tages-
müttervereins in Welzheim angesiedelt. Dann soll das Bündnis so gefestigt sein, dass es 
eigene Räume beziehen kann. Es gibt eine Koordinatorin, die erste Ansprechpartnerin ist für 
alle Anliegen und diese koordiniert. Eine Steuerungsgruppe steuert das Bündnis, kontrolliert 
die Finanzen und verlangt Rechenschaft von der Koordinatorin. Gearbeitet wird in Arbeits-
gruppen, in denen sich ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter zusammenschließen um ihre 
Ressourcen und Kompetenzen einzubringen. 
 
Der jährliche Finanzbedarf von rund 12.000 € wird paritätisch zwischen der Wirtschaft und 
den teilnehmenden Kommunen Alfdorf, Kaisersbach, Rudersberg und Welzheim aufgeteilt. 
Auf kommunaler Seite wird der Anteil von 6.000 € im Verhältnis der Einwohnerzahlen aufge-
teilt. Für die Gemeinde Rudersberg ergibt dies aktuell rund 2.150 € 
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Stellungnahme der Verwaltung 
 
Durch das neue Bündnis ergibt sich die Möglichkeit für eine bessere Vernetzung der vorhan-
denen Angebote sowie eine Neuentwicklung für Angebote für Familien mit Kindern. Die in-
terkommunale Zusammenarbeit und gemeinsame Nutzung von Ressourcen wird durch das 
Bündnis bei einem verhältnismäßig geringen finanziellen Aufwand gestärkt. Gerade bei-
spielsweise im Bereich der Ferienbetreuungsangebote ist eine bessere Kooperation denkbar 
und sinnvoll. 
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